
FC Lerchenfeld / 2. Liga inter 

 
 
Spielbericht Meisterschaftsspiel vom Samstag, 26. März 2022, 16.00 Uhr 
 

FC Lerchenfeld – FC Courtételle 1:3 (0:1) 
 
Viel zu wenig! 
 
«Schlecht», «katastrophal», «blutleer»… all dies mussten wir uns am Samstag nach dem 
Spiel gegen den Abstiegskonkurrenten Courtételle anhören. Und dies wohl auch zu Recht. 
Wir spielten in diesem wichtigen Spiel nie mit der nötigen Intensität und Leidenschaft und zo-
gen als gesamtes Team einen rabenschwarzen Tag ein. 
 
Die Vorzeichen für dieses Spiel standen leider nicht optimal, so mussten wir auf einige wich-
tige Stammspieler verzichten, stellten eine Startelf mit gerade mal einem Durchschnittsalter 
von 21.27 Jahren (u.a. mit den 17-jährigen Rieder und Iseni) und Trainer Klossner musste 
wegen (zu) vieler gelben Karten auf der Tribüne Platz nehmen. Und leider wurden die nicht 
optimalen Vorzeichen dann begleitet von einer ungenügenden Leistung.  
 
Der Gegner Courtételle spielte genauso wie erwartet, einfacher aber geradliniger und tech-
nisch durchaus versierter Fussball. Wir wollten mit viel Intensität und Aktivität viele Bälle ge-
winnen um dann sofort die Tiefe zu forcieren, was uns leider viel zu wenig gelang. Nach der 
noch guten Startphase verloren wir ab der ca. 10. Minuten immer wie mehr die Kontrolle, 
fanden keinen Zugriff in den Duellen und waren immer zwei bis drei Schritte zu spät. Schon 
zur Pause hätten wir mit mehreren Treffern in Rückstand sein müssen, der gegnerische Stür-
mer Keller traf jedoch «nur» einmal. Wir hingegen hatten in der 1. Halbzeit keinen einzigen 
Schuss aufs Tor und auch keine klaren Szenen im gegnerischen Strafraum. 
 
Auch in der zweiten Hälfte änderte sich unsere Leistung leider nicht. So kassierten wir in der 
50. und 51 Minute nach kapitalen Fehlern die nächsten beiden Treffer, welche dieses Spiel 
leider entschieden. Wir versuchten uns nochmals aufzuraffen, bis auf das schöne Kopftor 
von Nicolo konnten wir jedoch nichts mehr kreieren oder erzwingen. Courtételle hatte das 
Spiel auch in diesen Phasen im Griff, wir fanden an diesem Nachmittag schlicht nicht die 
spielerischen Lösungen um gefährlich zu werden.  
 
Wenn man bedenkt, dass wir mit unserer jungen Mannschaft immer am Limit spielen müs-
sen um in dieser Liga zu bestehen, so muss man uns wohl unter den Umständen vom Sams-
tag auch mal so einen Auftritt verzeihen. Wir werden die Leistung natürlich analysieren und 
besprechen und dann weiter (wie bis anhin in jedem Training) hart an uns arbeiten.  
 
Am Samstag reisen wir zum Derby nach Konolfingen und werden um Wiedergutmachung 
bemüht sein. Es wäre super, wenn uns möglichst viele Lerchu-Anhänger auf dem Sportplatz 
Inseli in Konolfingen unterstützen werden. Anpfiff ist um 17.00 Uhr.  
 
Tor FCL: 71. Gonzalez 
 
FC Lerchenfeld: Koller; Kämpfer, Fetah Dushica, Wüthrich (45. Gonzalez), Jost; Flo Dushica 
(64. Neziri), Santschi (70. Dos Santos), Iseni, Ueltschi (54. Fuchs), Rieder (79. Dulla), Zenuni 


